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Gottesdienste 
12/13. November 2022

Evangelische Gottesdienste
Bad Buchau: 13.11. 9.30 Uhr Gottesdienst
Ertingen: 13.11. 10 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst zum Volkstrauertag in der Kath.
Kirche St. Georg mit Gang zum Friedhof,
15.11. 19.30 Uhr Taizé-Gottesdienst
Pflummern: 13.11. 9.30 Uhr Gottesdienst
anschließend Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag auf dem Friedhof, 10 Uhr Kinderkir-
che im Konrad-Villinger-Gemeindehaus
Riedlingen: 13.11. 9.30 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst zum Volkstrauertag auf dem
Friedhof, 16.11. 19 Uhr Jugendgottesdienst
im Johannes-Zwick-Haus
Zwiefalten: 12.11. 19 Uhr Abendgottes-
dienst im Kapitelsaal

Evangelische Freikirche
13.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Freie Christliche Gemeinde
13.11. 10 Uhr Gottesdienst

Katholische Gottesdienste
Altheim: 12.11. 18 Uhr Eucharistiefeier, Pa-
trozinium, Verabschiedung Dirigentin Ger-
trud Luibrand mit dem Kirchenchor in der
Martinskirche
Andelfingen: 12.11. 18 Uhr Vorabendmesse
mit dem Dollhofchor, anschließend Ge-
denken am Kriegerdenkmal
Bad Buchau: 13.11. 10.15 Uhr Eucharistie-
feier, Gefallenenehrung
Betzenweiler: 13.11. 10.15 Uhr Eucharistie-
feier, Gefallenenehrung
Billafingen: 12.11. 18 Uhr Wort-Gottes-Fei-
er
Binzwangen: 13.11. 9.15 Uhr Eucharistie-
feier
Daugendorf: 13.11. 10.15 Uhr Eucharistie-
feier im Gedenken der Opfer von Kriegen
und Gewalt mit dem Musikverein

Dietelhofen: 13.11. 8.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Dieterskirch: 13.11. 8.30 Uhr hl. Messe,
Kriegerjahrtag
Dürmentingen: 12.11. 10 Uhr Eucharistie-
feier zum Gedenken an die Opfer der Krie-
ge, 18 Uhr Vorabendmesse
Dürnau: 13.11. 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
mit Kommunionspendung, Gefalleneneh-
rung
Dürrenwaldstetten: 13.11. 10.30 Uhr Wort-
Gottes-Feier
Egelfingen: 13.11. 9 Uhr Wort-Gottes-Feier
Emerfeld: 13.11. 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Erisdorf: 13.11. 8 Uhr Eucharistiefeier
Ertingen: 12.11. 18 Uhr Vorabendmesse,
13.11. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Volkstrauertag
Friedingen: 13.11. 9 Uhr hl. Messe
Göffingen: 13.11. 8.30 Uhr hl. Messe an-
schließend Anbetung, 15 Uhr Trauertreff

Grüningen: 13.11. 9 Uhr Eucharistiefeier im
Gedenken der Opfer von Kriegen und Ge-
walt mit dem Musikverein
Hailtingen: 13.11. 8.45 Uhr Eucharistiefeier
Heiligkreuztal: 13.11. 9 Uhr Eucharistiefeier
Heudorf: 13.11. 10.15 Uhr Familiengottes-
dienst zu St. Martin anschließend Gang
zum Friedhof mit Gedenken zum Volks-
trauertag
Kanzach: 13.11. 9 Uhr Eucharistiefeier mit
Gefallenenehrung
Kappel: 12.11. 18.30 Uhr Vorabendmesse
Langenenslingen: 13.11. 10.30 Uhr hl. Mes-
se
Möhringen: 12.11. 18 Uhr hl. Messe an-
schließend Anbetung
Neufra: 13.11. 9.30 Uhr Eucharistiefeier, 18
Uhr Andacht
Offingen, Bussenkirche: 12.11. 10 Uhr hl.
Messe, 10.45 Uhr Beichtgelegenheit, 17
Uhr SegensZeit, 13.11. 10 Uhr hl. Messe,
Kriegerjahrtag

Offingen, Pfarrkirche (Ortskapelle): 15.11.
19 Uhr Wallfahrtsmesse
Oggelshausen: 13.11. 10.15 Uhr Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionspendung, Gefal-
lenenehrung
Riedlingen: 13.11. 7.30 Uhr Eucharistiefeier
auf dem Kirchplatz, 9.30 Uhr ökumeni-
scher Wortgottesdienst zum Volkstrauer-
tag auf dem Friedhof, 11 Uhr Eucharistie-
feier vor dem Konrad-Manop-Stift
Sauggart: 12.11. 19 Uhr hl. Messe
Seekirch: 13.11. 9 Uhr Eucharistiefeier, Ge-
fallenenehrung
Uigendorf: 13.11. 10 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unlingen: 12.11. 13 Uhr Anbetung, 18 Uhr
hl. Messe in der Kapelle
Upflamör: 13.11. 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Uttenweiler: 13.11. 10 Uhr hl. Messe
Waldhausen: 12.11. 17 Uhr Eucharistiefeier
vor der Kapelle
Wilflingen: 13.11. 10.30 Uhr hl. Messe

Zell-Bechingen: 12.11. 18 Uhr Vorabend-
messe
Zwiefalten: 13.11. 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er mit dem Liederkranz Cäcilia
Zwiefaltendorf: 13…11. 10 Uhr Wort- und
Kommunionfeier

Neuapostolische Kirche
13.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Stamm-
apostel Schneider, Übertragung aus Nürn-
berg-Ost, 16.11. 20 Uhr Gottesdienst

Priesterbruderschaft St. Pius X.
Göffingen: sonntags 8 Uhr hl. Messe, 10
Uhr Hochamt, dritte Messe am Sonntag
nach interner Ansage

Jehovas Zeugen
Riedlingen, Beethovenstr. 24: Die Zusam-
menkünfte finden freitags um 19:30 Uhr
und sonntags um 9:30 Uhr statt.

Gottesdienste
●

ERTINGEN - Die Nachfrage nach
Brennholz ist auch in der Gemeinde
Ertingen stark gestiegen. Diesem
Trend will man nun Rechnung tra-
gen. Revierleiter Armin Schlegel:
„Die Gemeinde hat dafür 400 Meter
Festmeter Holzeinschlag vorgese-
hen und zum Verkauf freigegeben.
Mal sehen, ob das reicht, den Bedarf
für die Einwohnerschaft zu decken.“
Allerdings wird es diesmal keine of-
fene Versteigerung wie in den Jahren
zuvor geben. Kaufinteressenten kön-
nen sich die Holzliste anschauen
oder auch das Holz im Wald vor Ort
in Augenschein nehmen. Danach
muß dann ein schriftliches Angebot
bei der Gemeinde abgegeben wer-
den, wonach dann das höchste Gebot
für den jeweiligen Polter den Zu-
schlag erhält.

Bisher erfolgte der Brennholz-
und Reisschlagverkauf in Ertingen
einmal in der Woche vor Weihnach-
ten. Dabei wurde der Verkauf in ei-
nem öffentlichen Versteigerungsver-
fahren durchgeführt. Auf den jeweili-
gen Anschlag konnten die Kaufinter-
essenten steigern und das
Höchstangebot erhielt den Zuschlag.
Zur Gemeinderatssitzung hatte die
Verwaltung genau diese Vorgehens-
weise beim Brennholzverkauf wieder
vorgeschlagen und auch den Ver-
kaufstag schon auf den 20. Dezember
in diesem Jahr in der Ertinger Kultur-
halle bereits publiziert. Bei diesen
Versteigerungsterminen wurden bis-
her etwa 350 Festmeter zum Verkauf
angeboten und bei der Versteigerung
konnten immer etwa ein Drittel der
Holzmenge davon verkauft werden.

In der Gemeinderatssitzung wur-
de dieses öffentliche Verfahren auf

den Prüfstand gestellt und diskutiert.
Sicher hat man dabei auch einen
Blick auf die Nachbargemeinden ge-
worfen, wie diese ihr Brennholz in
diesem Jahr verkaufen. So hat zum
Beispiel die Gemeinde Herbertingen
sich für eine Deckelung der Holz-
preise entschieden. Für Hartholz
wurde der Festpreis pro Meter auf 80
Euro festgesetzt und für Nadelholz
müssen 55 Euro je Meter bezahlt wer-
den. Die Kaufinteressenten können
dann ein schriftliches Angebot über
Art und gewünschte Holzmenge ab-

geben. Auch Langenenslingen ent-
schied sich für ein Bestellverfahren,
wobei der Festmeter Buchenbrenn-
holz als Festpreis mit 86 Euro veran-
schlagt wurde.

Der Gemeinderat Ertingen ent-
schied sich letztendlich für eine offe-
ne Versteigerung des Brennholzes,
aber nicht, wie geplant, in der Halle.
Vielmehr müssen Kaufinteressenten
für ihr Holz, das sie erwerben wol-
len, ein schriftliches Gebot abgeben.
Der Zuschlag ergeht dann an den
Meistbietenden für das jeweilige

Polter. Dabei wird eine Obergrenze
bei der Abgabe von Brennholz von
zehn Festmetern pro Haushalt fest-
gesetzt, damit vor allem heimische
Käufer zum Zuge kommen. Die Min-
destgebote sind nach Holzarten dif-
ferenziert und zwar für Fichte 50
Euro pro Festmeter, Weichlaubholz
(Erle, Linde, Weide, Pappel) 55 Euro,
Birke 70 Euro, Hartholz 75 Euro und
Buche 80 Euro. Die Holzliste wird im
Mitteilungsblatt beziehungsweise
über das Internet der Gemeinde Er-
tingen veröffentlicht. 

Nachfrage nach Brennholz ist gestiegen 

Von Wolfgang Lutz
●

400 Festmeter Brennholz hat die Gemeinde Ertingen zum Einschlag und Verkauf freigegeben. FOTO: WOLFGANG LUTZ

Gemeindewald: Ertingen entscheidet sich für ein Bieterverfahren

BAD BUCHAU - Alljährlich am 9. No-
vember wird auch auf dem Bad Bu-
chauer jüdischen Friedhof der Opfer
der NS Gewaltherrschaft gedacht.
Vor 84 Jahren brannte in Bad Buchau
die Synagoge und jüdische Mitbür-
ger wurden gedemütigt, beleidigt,
verschleppt und später auch in den
Konzentrationslagern ermordet. 

Auch in diesem Jahr kamen wie-
der zahlreiche Mitbürger zu der
schlichten Gedenkfeier mit der fes-
ten Überzeugung, dass so etwas wie
vor 84 Jahren nie mehr geschehen
darf. 84 Kerzen in Form eines David-
sternes, für jedes Jahr eine, flackern
vor der Gedenksteele. Zwei Musike-
rinnen der Stadtkapelle stimmten
mit fremdartig klingender Klarinet-
tenmelodie auf die Gedenkstunde
ein, bevor Bettina Schneider vom
Verein „Juden in Buchau“ ein Ge-
dicht von Pavel Friedmann vortrug.
Pfarrer Martin Dörflinger ging in sei-
ner Begrüßung auf die momentane
unruhige Lage in der Welt ein, und
sah die Gedenkstunde als ein Hoff-
nungszeichen. Obwohl, so Dörflin-
ger, inzwischen 84 Jahre vergangen
seien, könne man in den Medien im-
mer wieder lesen und sehen, dass es
immer noch oder wieder Menschen
gibt, die aus der damaligen Schre-
ckensherrschaft nichts gelernt ha-

ben. Die Welt werde nicht friedlicher
wie es auch schon mal den Anschein
hatte.

Bürgermeister Peter Diesch las
aus einem Brief von Sigge Einstein an
Siegbert Einstein vor. Einstein schil-
derte darin seine Eindrücke über die
Pogromnacht in Buchau selbst. Die
Buchauer, voran der damalige Bür-

germeister Oechsle, hätten die
Löscharbeiten an der brennenden
Synagoge tatkräftig unterstützt. Und
auch die Buchauer „Landjäger“ hät-
ten sich damals persönlich einge-
setzt. Mit weiteren Klarinettenstü-
cken bereicherten die beiden Musi-
kerinnen die Gedenkstunde. Aus den
Lebenserinnerungen von Moritz

Vierfelder, ein angesehener Bürger
Buchaus, der während dem Dritten
Reich auch nicht wenig zu leiden hat-
te, lasen Schüler der Federseeschule
einige Passagen vor, in denen Vierfel-
der seine Eindrücke von damals fest-
hielt. Nachdenklich wirkten diese
Worte auf die Anwesenden, zeigten
sie doch wie grausam diese Zeit für
die betroffenen damals gewesen sein
musste. Kaddisch, eines der ältesten
jüdischen Totengebete, verlieh der
Gedenkstunde eine besondere Note.
Zunächst auf Hebräisch von Pfarrer
Martin Dörflinger und auf Deutsch
von Pastoralreferentin Claudia
Wendt-Lamparter vorgetragen. 

„D Jüdenna vo Bucha“ heißt ein
Gedicht von August Mohn, vorgetra-
gen von Charlotte Mayenberger.
Mohn schilderte darin wie er in Riga
einen Bautrupp sah, aus dem schwä-
bische Stimmen zu hören waren. Es
waren die Buchauer Jüdinnen von
den keine mehr nach Buchau zurück-
kehren sollte. „Freunde, dass der
Mandelzweig wieder blüht und
treibt...“ das Lied der Hoffnung von
Ben Chorim wurde zum Abschluss,
begleitet von den beiden Klarinet-
ten, gemeinsam gesungen, und die
Besucher legten danach nach alter
jüdischer Tradition einen kleinen
Stein des Gedenken auf den Stein
beim Mahnmal mit den Namen der
Shoa-Opfer nieder. 

Besinnliche Gedenkstunde auf dem jüdischen Friedhof 
Bad Buchau erinnert auf dem Friedhof an die Opfer der NS Gewaltherrschaft 

84 Kerzen in Form eines Davidsternes, für jedes Jahr eine, flackern vor der Ge-
denksteele. FOTO: KLAUS WEISS

Von Klaus Weiss 
●

BAD BUCHAU (sz) - Der Gemeinderat
Bad Buchau trifft sich am Donnerstag,
17. November, um 15 Uhr zur Sitzung
im Rathaus Bad Buchau. Unter ande-
rem soll in der Ratssitzung über die
aktuelle Corona-Situation, Bauange-
legenheiten und den Eigenbetrieb Ma-
rienheim gesprochen werden. Zudem
steht die Anschaffung von Tablets an
der Federseeschule GMS und die
Gründung einer gemeinsamen Musik-
schule mit der Stadt Bad Schussenried
auf dem Programm. 

Federseeschule soll
Tablets bekommen

RIEDLINGEN (sz) - Mitglieder des
Arbeitskreises „Vorsorge treffen…“
informieren am Donnerstag, 17. No-
vember, vor- und nachmittags im
Rathaus Riedlingen über die Mög-
lichkeiten einer Patientenverfügung,
Vollmacht und Betreuungsverfü-
gung. Nach Möglichkeit sollten die
künftigen Bevollmächtigten dabei
sein. Es werden feste Termine ver-
einbart. Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07371 / 183 12.

Information zur
Patientenverfügung 

ZWIEFALTEN (sz) - Der Gemeinderat
Zwiefalten kommt am Mittwoch, 16.
November, um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Zwiefalten zu-
sammen. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Kanalisation
Zwiefalten, konkret die Vergabe In-
nenrohrsanierung Bauabschnitt 2023,
Friedhofsangelegenheiten und die fi-
nanzielle Unterstützung des Albhos-
pizes in Münsingen. Zudem wollen
die Räte über das Thema „LEADER
Mittlere Alb 2023-2029“, konkret die
Ko-Finanzierung der Geschäftsstelle
und den Eigenanteil Regionalbudget,
und die Vergabe der Dachsanierung
beim Bauhof sprechen. Auch Stel-
lungnahmen zu Bauanträgen und der
Netzdialog der Netze BW mit Rück-
blick auf das Netzlabor Sonderbuch
werden laut Vorschau der Gemeinde
Gesprächsthema sein. 

Albhospiz ist
Thema im Rat

ALTHEIM (wawo) - Bei zwei Enthal-
tungen hat sich der Altheimer Ge-
meinderat für eine Fortschreibung
des Mietspiegels entschieden. Zusam-
men mit der Stadt und den Gemein-
den der Raumschaft war er erstmals
2018 erstellt worden. Diesmal aller-
dings, so Kämmerer Elmar Lohner,
wollten sich nicht mehr alle Gemein-
den daran beteiligen. Dennoch plä-
dierte Bürgermeister Martin Rude da-
für. Er betonte, er halte ihn als Orien-
tierungshilfe für Vermieter und Mie-
ter für sinnvoll. Zum anderen biete ein
Mietspiegel auch eine Basis für ein so-
lides Wertgutachten. 3200 Euro netto
fallen bei Vergabe an das EMA-Insti-
tut aus Sinzig dafür an, wobei darin
auch eine Online-Version enthalten
ist. Der Betrag wird in den Haushalts-
plan 2023 eingestellt. Entsprechen
will Rude dem Wunsch aus dem Ge-
meinderat, nachzuforschen, wie oft
der Mietspiegel nachgefragt wird.

Mietspiegel wird
fortgeschrieben

ALTHEIM (wawo) - Mit einem Ab-
mangel von 3000 Euro rechnet die
Gemeinde Altheim 2023 in ihrem Ge-
meindewald, den Bürgermeister Mar-
tin Rude mit seinen 33 Hektar als
„klein, aber fein“ bezeichnete. Den
prognostizierten Einnahmen von 614
Euro stehen 2023 Ausgaben von 300
Euro für Kulturen, 500 Euro für Er-
schließungsmaßnahmen und 2840
Euro an Verwaltungskosten gegen-
über, macht eine Unterdeckung von
3026 Euro. Den Grund nannte in der
jüngsten Ratssitzung Kämmerer El-
mar Lohner: Es seien keine großen
Holzverkäufe geplant, doch fielen
Unterhaltungs- und Verwaltungskos-
ten an. Dagegen meldete Bürgermeis-
ter Rude für das ablaufende Jahr einen
Überschuss von rund 15 000 Euro im
Gemeindewald. Dem Ertrag von
knapp 35 000 Euro stünden Ausgaben
von rund 20 000 Euro gegenüber. Der
Gemeinderat billigte den Bewirt-
schaftungsplan 2023 für den Gemein-
dewald einstimmig.

Für Gemeindewald 
Defizit erwartet

Kyffhäuserkameradschaft
trifft sich
GRÜNINGEN (sz) - Die Kyffhäuser-
kameradschaft Grüningen trifft sich
am Sonntag, 13. November, 11 Uhr,
im Gasthaus Adler in Grüningen
zur Generalversammlung. Die Ta-
gesordnung sieht folgende Punkte
vor: Begrüßung und Totenehrung
durch den Vorsitzenden; Eröffnung
durch den Vorsitzenden, Mitglie-
derbewegung und Bericht; Tätig-
keitsberichte 2021/2022 des Schrift-
führers, des Kassierers und des
Schießwarts; Bericht der Kassen-
prüfer; Entlastung des Vorstands,
Schriftführers und Kassierers; Wah-
len; Ehrungen; Wünsche und An-
träge. Besondere Wünsche und
Anträge müssen vor Versamm-
lungsbeginn beim Vorsitzenden
gestellt werden. Vor der Haupt-
versammlung ist um 8.30 Uhr An-
treten am Rathaus mit Fahnen-
abordnung. Danach findet um 9
Uhr der Gottesdienst mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung anläss-
lich des Volkstrauertags statt.

MSC-Mitglieder treffen
sich zur Versammlung
RIEDLINGEN (sz) - Am Samstag, 19.
November, findet um 19 Uhr im
Gasthaus Hirsch in Riedlingen die
ordentliche Hauptversammlung des
MSC Riedlingen statt. Folgende
Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen: Eröffnung und Begrüßung,
Totenehrung, Tätigkeitsberichte,
Entlastung, Wahlen, Planung 2023.
Wahlvorschläge und Anträge sind
bis Montag, 14. November, beim
Vorsitzenden Dieter Neuman
schriftlich einzureichen.

Uttenweiler Gemeinderat
trifft sich am 14. November
UTTENWEILER (sz) - Der Utten-
weiler Gemeinderat trifft sich am
Montag, 14. November, zur Sitzung.
Beginn ist um 19 Uhr im Bürgersaal
des Uttenweiler Rathauses. Die
Tagesordnung sieht unter anderem:
vor: Kläranlage Uttenweiler, Teil-
erneuerung der Technik der Was-
serversorgung Offingen; Bebau-
ungsplan „Am Pfarrgarten II“ in
Dieterskirch, Erhöhung der Stun-
densätze im Winterdienst für exter-
ne Dienstleister; Abschluss eines
neuen Stromliefervertrags, Be-
schaffung von Funkgeräten im
Rahmen des Digitalfunks für die
Freiwillige Feuerwehr.

Kurz berichtet
●


